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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Io. 30. ا‎ den 25 dil 1883. 


1) Durch Vermittelung des Herrn Miniſters der aus⸗ Hinſichtlich der Ausſtellung der den Sendungen 
wärtigen Angelegenheiten iſt mir ein Abdruck der von beizuſchließenden Erklärung des Abſenders und Beſcheini⸗ 
den K. Oeſterreichiſchen Miniſterien des Ackerbaues, des gung der Behörde im Inlande wird überdies Nachſtehendes 
Innern, des Handels und der Finanzen unterm 1. v. M. feſtgeſetzt. 


erlaſſenen Verordnung, § 2. Die Erklärung des Abſenders und die Be⸗ 
„betreffend die Anwendung der Beſtimmungen derſſcheinigung der Behörde (P. Nr. 2 Zif. 2 und 3 der 
internationalen Konvention vom 3. November Ueberſicht zur Minifterialverordnung vom 15. Juli 
1881 auf die Ausfuhr der hinſichtlich der Reb-⸗[1882) find nach dem im Anhange zur gegenwärtigen 
laus in Betracht kommenden Gegenſtände“, Verordnung unter I. und II. enthaltenen Formularien 
zugegangen, welche ich hiermit zur Kenntniß des beim auszustellen, 


fi kehr mit Oeſterreich⸗ Ungarn betleili Die Erklärung des Abſenders und die Beſcheini⸗ 
blue Kalle 2 90 Glen nigung der Behörde find ſtempelfrei (§ 20 des Geſetzes 


Berlin, den 10. Juni 1883. vom 3. April 1875, N.⸗G.⸗Bl. Nr. 61). 
Der Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen u. Forſten. 8-3. Zur Ausſtellung der Beſcheinigung iſt die 
gez. Dr. Lucius. politiſche Behörde erſter Inſtanz jenes Bezirkes berufen, 


aus welchem die betreffenden Gegenſtände herſtammen. 


; 5 4. Da die Beſcheinigung der Behörde bezüglich 
Verordnung der im Formulare II. bezeichneten Thalumſtände in 

der Miniſterien des Ackerbaues, des Innern, Gemäßheit des Schlußprotokolles zur mehrerwähnten 
des Handels und der Finanzen vom 1. Mai ſinternationalen Konvention ſtets auf der Erklärung eines 
4 188: amtlichen Sachverſtändigen zu beruhen hat, fo find von 

den zur Ausſtellung der Beſcheinigung berufenen Be⸗ 
hörden geeignete Perſönlichkeiten behufs Abgabe des er⸗ 
forderlichen Befundes als Sachverſtändige dauernd oder 


12 


betreffend die Anwendung der Beſtimmungen der inter⸗ 
nationalen Konvention vom 85 November 1881 (R.⸗G.⸗ 
Bl. Nro. 105 ex 1882) auf die Ausfuhr der hinſichts ; 
der Reblaus in Vetracht kommenden Gegenſtände. ee 3 8 5 ا‎ Wass 
5. Diefe Verordnung tritt mit dem Tage der 


— جل‎ 8 
In Betreff der Ausfuhr der hinſichtlich der r r 
Reblaus in Betracht kommenden Gegenſtände wird auf دا ی ا‎ : 
: : b gez. Taaffe m. p. Falkenhayn m. p. Pino m. p. 
Grund der internationalen Konvention vom 3. Novem⸗ Dunajewski m. p 
ker 1881 (J.⸗G.⸗Bl. Nr. 105 ex 1882) Folgendes 8 2 


verordnet: Anhang 
§ 1. Die Ausfuhr folder Gegenſtände, welche erklär 7 3 
linſichtlich der Neblaus in Betracht kommen, ift, fofern ee ZN: 


die Ausfuhr nach einem der internationalen Konvention Der Unterzeichnete) , ا‎ 
bein 3. November 1881 (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 105 ex 1882) beſcheinigt hiemit : 
eigetretenen Staate (Deutſches Reich, Frankreich, Bore] a. daß der ganze Inhalt der mitfolgenden Sendung) 


Al, Schweiz, Belgien, Luxemburg) ſtattſindet, durch bezeichnet mit ) 

die Beſtimmungen dieſer Konvention geregelt. enthaltend) — ل‎ O 
„Die Gegenſtände, welche hiernach zur Ausfuhr zu⸗ aus feiner Pflanzung in nr ea 

gelaſſen lind, die Vorſchriften in Betreff ihrer Verpackung ſtammt; 

und der Erklärungen, welche den Sendungen beizuſchlie⸗ p. für )))) 

ßen ſind, find die gleichen, welche in der Ueberſicht zur Ar e E OR . 

Miniſterialberordnung vom 15. Juli 1882 (R.⸗G.⸗Bl. beſtimmt iſt; 

Nr. 107) unter Poſt Nr. 1—4 für die Einfuhr nah] e. daß die Sendung keine Reben oder Rebenbeſtand⸗ 

Oeſterreich⸗Ungarn angegeben find, theile enthält; 


Ausgegeben in Marienwerder den 26. Juli 1883. 


* 
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mit Heere. Deu Freunden des Friedens und der 


d. daß die Sendung Pflanzen! 


hne Erdballen enthält. Freiheit gewidmet von einem ehemaligen Soldaten. 
„ Zürich, 1870. Verlags⸗Magazin.“ 
(Unterſchrift.) 2) „Die Nihiliſten. Feſtſpiel in vier Aufzügen. 


Nach hiſtoriſchen Quellen für die Bühne bearbei⸗ 
tet von . Für die Kommmne⸗ Feier in der 
Nordſeite Turnhalle, Chicago, am 18. März 1882 
verfaßt und bei dieſer Gelegenheit zum erſten 


Anmerkung zu Formular J. 
) Name (Firma) und Domicil des Abſenders, 
) Anzahl 3 eine der Kollis (Kiſten, 
Körbe u. f. w. Male aufgeführt. Chicago, Ill. Herausgegeben 
) Markirung und Nummer, von der Soc. Publishing a 87 5. Aye.“ 
) Angabe des Inhalts der Sendung (Gattung der auf Grund von 55 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen 
; Sträuder, Blumen u. |. w.) A die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
) Land und Ort, wo ſich die Pflanzung befindet. vom 21. Oktober 1878 verboten. 
und ) Name Desjenigen, für den die Sendung Leipzig, den 28. Juni 1883. 
beſtimmt ift. Königliche Kreishauptmannſchaft. 
Graf zu Münſter. 


II. Behördliche Beſcheinigung. Verordnungen und Bekanntmachungen 


ein N N.. WE OT E der Ceutral⸗Behörden. 
wird hiermit in Gemäßheit der internationalen Phyl⸗ 
loxera⸗Konvention vom 3. November 1881 (N.⸗G.⸗Bl. 3) Bekanntmachung. 


Poſtkarten mit Antwort im Weltpoſtverkehr. 

Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins, nach 
welchen Poſtkarten mit Antwort abgeſandt werden 
können, find auch Griechenland, die Faröer und 
die engliſche Kolonie Lagos beigetreten. Poſtkarten 
mit Antwort ſind nunmehr zuläſſig nach: Europa 
(mit Ausſchluß von Bulgarien, Montenegro und Ruß⸗ 
land); ferner nach der Aſiatiſchen Türkei, der Argen⸗ 
tiniſchen Republik, Barbados, Chile, Columbien, Coſta⸗ 
Rica, Honduras (Republik), Lagos, Liberia, Paraguay, 
Perſien, Salvador, San Domingo, Uruguay, den Nieder⸗ 
ländiſchen und den Portugieſiſchen Kolonien, den Dä⸗ 
niſchen Antillen, den Spaniſchen Kolonien Cuba und 
Portorico, ſowie nach Alexandrien und Tanger. 

Das Porto für derartige Poſtkarten beträgt 
20 Pfennig. 

Berlin W., den 12. Juli 1883. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
Stephan. 


4) Bekauntmachung 

daß die auf dieſem Grundſtücke vorhanden und den Remonte⸗Ankauf pro 1883 betreffend. 

von der Reblaus befallen geweſenen Weinſtöcke Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor⸗ 
gänzlich ausgerottet wurden, und wiederholte Des⸗ zugsweise drei und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind im 
infektionen und zwar drei Jahre hindurch ſtatt⸗ Bereich der Königlichen Regierung zu Marienwerder für 
hatten, welche die vollſtändige Vernichtung des dieſes Jahr nachſtehende Morgens 8 Uhr beginnende 
Inſektes und der Wurzeln verbürgen. Märkte anberaumt worden und zwar: 


Nr. 105 ex 1882) und der Miniſterialverordnung vom 
1. Mai 1883 (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 58) beſcheinigt: 

a. daß die mitfolgende Pflanzenſendung aus der offe⸗ 
nen — eingefriedeten Pflanzung des L. 
Neuer e af in (Land, Ort) ſtammt, welche 
Pflanzung von jedem Weinſtocke durch einen 
Zwiſchenraum von . . . . (wenigſtens 20) Meter 
entfernt iſt, 

(oder) 


welche Pflanzung von den Wurzeln jedes Wein⸗ 
ſtockes durch ein Hinderniß getrennt iſt, das von 
der unterzeichneten Behörde als hinreichend an⸗ 
erkannt wurde, jede Gefahr einer Uebertragung 
der Phylloxera⸗Wurzellaus auszuſchließen; 

b. daß dieſes Grundſtück ſelbſt keinen Weinſtock 
trägt; 

©. daß auf demſelben keine Weinſtöcke abgelagert ſind; 

d. daß ſich auf dieſem Grundſtücke niemals von der 
Reblaus befallene | شر‎ befunden haben, 

oder) 


RR A 3 = 23. Juli Dt. Krone, 
(. S.) (unterſchrift. <= 80. = fgonitz, 
= 2. Auguſt Neuenburg, 
5 „ 
Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ „ 24. Kaulmſee 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 25. FBiſchofswerder, 


2) Die Königliche Kreishauptmannſchaft als Landes⸗ „ 27. 
polizeibehörde hat die nichtperiodiſchen Drude Die von der Remonte-Ankaufs⸗Kommiſſion erkauf⸗ 
ſchriften: ten Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſofort 
1) „Der Deſerteur. Dramaliſches Zeilgemälde. gegen Quittung baar bezahlt. Nur auf den Märkten 
Ein Beitrag zur Charakteriſtik der ſtehenden Roſenberg und Chriſtburg werden die Verkäufer erſucht, 


27 „Strasburg Wpr. 


* 
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die erkauften Pferde in das ihnen namhaft zu machende des in meinem Cirkular⸗Erlaſſe vom 31. Mai 1882 
nahe belegene Remonte⸗Depot auf eigene Koſten amb lU. III. a. 12278 G. I. G. II. angegebenen Verfahrens 
Gefahr einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter Ueber- unbedenklich iſt. Die betreffenden Taubſtummen mögen 
gabe, in geſundem Zuſtande, den behandelten Kaufpreis ſich mit ihren Anträgen auf Ausfertigung der Legiti⸗ 
in Empfang zu nehmen. Pferde mit ſolchen Fehlern, mationsſcheine unmittelbar an den Direktor der Taub⸗ 
welche nach den Landesgeſetzen den Kauf rückgängigſſtummenanſtalt wenden. Letzterem werden die Verhält⸗ 
machen, find vom Verkäufer gegen Erſtattung des Kauf⸗ niſſe der Antragſteller meiſtens bekannt fein, anderen 


Falls würde eine Beſcheinigung des Gemeindevorſtehers 


preiſes und der Unkoſten zurückzunehmen. 


Auch find Krippenſetzer vom Ankauf ausgeſchloſſen. oder der Polizeibehörde des Wohnortes darüber, daß 
Es wird fh empfehlen, hierauf beſonders zu Bittſteller taubſtumm und unvermögend ſei, beizu⸗ 
achten, damit die Zurückgabe derjenigen Pferde, welcheſbringen fein. 


Dies bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Marienwerder, den 19. Juli 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


ſich innerhalb der erſten acht Tage nach dem Eintreffen 
in den Depots mit dieſem Fehler behaftet zeigen, ver⸗ 
mieden wird. 


Die Verkäufer find ferner verpflichtet, jedem ver⸗S) Der Lehrerin Fräulein Doris Hirſchfeld zu 
kauften Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit Lanken, Kreis Flatow, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 
ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder dieſſeitigen Bezirk als Erzieherin zu fungiren. 


Marienwerder, den 13. Juli 1883. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


oder Hanf mit zwei mindeſtens zwei Meter langen 
ſtarken Strängen von Hanf, ohne beſondere Vergütung 
mitzugeben. 


Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde 9) Das Recht, bei der Schule in Linsk, Kreis 
feſtſtellen zu können, iſt es erwünſcht, daß die Deck- Schwetz, die erledigte Lehrerſtelle zu beſetzen, iſt für 


den vorliegenden Erledigungsfall auf uns übergegangen. 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſe Stelle 
bewerben wollen, haben ſich bei dem Herrn Kreisſchul⸗ 
inſpektor Illgner in Tuchel zu melden. 
Marienwerder, den 13. Juli 1883. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
10) Wegen Ausführung nothwendiger Reparaturen und 
Herſtellung des Abſchlußwerks bei dem Neubau der 
Stadtſchleuſe wird der Bromberger Kanal vom 1. No⸗ 
vember cr. ab bis 31. März 1884 für die Schifffahrt 
und Flößerei geſperrt ſein. 
Bromberg, den 12. Juli 1883. 
Koͤnigliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
Bekanntmachung. 
Bei der hieſigen Kaiſerlichen Ober- Poſtdirektion 
lagert als unanbringlich eine Poſtanweiſung über 


ſcheine mitgebracht werden. 
Berlin, den 1. März 1883. 
Kriegs⸗Miniſterium, 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 


Berorduungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
19. Mai 1875 bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Eſch zu Gr. Konarczyn zum 2. Standesbeamten⸗ 
Stellvertreter für den Standesamtsbezirk Gr. Konarczyn 
im Kreiſe Schlochau hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 13. Juli 1883. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


Bekanntmachung. 


5) 


6 


Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom M. 0,30 an das Amtsgericht in Carthaus, aufgeliefert 


Konitz (Wpr.) 
Der unbekannte Abſender wird hiermit aufgefor⸗ 
ſich innerhalb 4 Wochen, vom Tage des Erſchei⸗ 
dieſes Aufrufes an gerechnet, unter Beibringung 
Berechtigungs⸗Nachweiſes zu melden, widrigenfalls 
über den Betrag zum Beſten der Poſtarmenkaſſe verfügt 
werden wird. 
Bromberg, den 12. Juli 1883. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 

In Vertretung: 
Groh. 
Bekanntmachung. 


12) 
Vom 1. Auguſt 1883 ab wird in Neumark Kreis 


auf Grund deren Löbau ein Unter⸗Steuer⸗Amt errichtet werden, welches 


14. April d. J. bringe ich die erfolgte Ernennung des am 25. September 1882 in 


ſtellvertretenden Gutsvorſtehers Ernſt Dams zu Kontken 


zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Kollo⸗ dert, 
ſomp im Kreiſe Stuhm an Stelle des Rittergutsbeſitzers nens 
Springbornzu Kontken hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. des 


Danzig, den 16. Juli 1883. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
7). Unter Bezugnahme auf den im Amtsblatt pro 
1882 in Nummer 27 sub 1 Seite 195 abgedruckten 
Miniſterial⸗Erlaß vom 31. Mai 1882 hat der Herr 
miſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗An⸗ 
gelegenheiten durch Erlaß vom 13. Juni d. $8. Nr. III. a. 
14507 beſtimmt, daß bei der Ausfertigung und Aus 
händigung der Legitimationsſcheine, 


den undemittelten taubſtummen Perſonen Billets zu er⸗ als Gerichtskoſtenhebeſtelle fungiren und zur zollamt⸗ 
mäßigten Preiſen bei Eiſenbahnfahrten zu den kleineren lichen Abfertigung der mit der Poſt aus dem Auslande 


eingehenden Sendungen, zur Erledigung von Begleit⸗ 
ſcheinen II., ſowie zur Erhebung von Taback⸗Brannt⸗ 


Verſammlungen erwachſener Taubſtummen an Taub⸗ 
ſtummenanſtalten zu verabfolgen ſind, eine Vereinfachung 


wein⸗Brau⸗ und Stempelſteuer befugt fein wird. Der. Polniſchen Eiſenbahn⸗Verbande an Stelle der bisherigen 
Bezirk deſſelben wird die nachſtehend benannten von dem folgende neue Tarifhefte in Kraft: 

Bezirke des Steuer⸗Amts zu Löbau abgezweigten Ort⸗ a. der Verband = Güter⸗Tarif, Theil II., enthaltend 
ſchaften umfaſſen, welche vom gedachten Tage ab die beſondere Beſtimmungen und Tarifſätze für den 
fälligen Steuern der beregten Art bei dem Steuer⸗Amt Güterverkehr; 

Neumark einzuzahlen haben. b) das Tarifheft Nr. 3, enthaltend Tarifſätze für 


den Verkehr zwiſchen den Stationen der Warſchau⸗ 
Wiener und Warſchau⸗Bromberger Eiſenbahn, der 
Weichſelbahn, der Warſchau⸗Terespoler Eiſenbahn 
und der Lodzer Eiſenbahn einerſeits und Statio⸗ 
nen der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirke 
Elberfeld, Köln (linksrheiniſch), Köln (rechtsrhei⸗ 
niſch), Hannover, Magdeburg, ſowie der Aachen⸗ 
Jülicher, Münſter⸗Enſcheder und Braunſchweigiſchen 
Eiſenbahn andererſeits; 

c. das Tarifheft Nr. 4, enthaltend Tarifſätze für 
den Verkehr zwiſchen denſelben polniſchen Statio⸗ 
nen wie sub b. einerſeits und Stationen der 
Königlichen Eiſenbahn⸗Direktionsbezirke zu Berlin, 
Erfurt, Frankfurt a. M. und Hannover ſowie 
Stationen der Königlich Sächſiſchen Staatseiſen⸗ 
bahn und der Heſſiſchen Ludwigsbahn andererſeits. 

Ferner tritt mit demſelben Tage der Nachtrag II. 


zum Tarifheft Nr. 1 vom 1. Juni 1881 in Kraft, 
uches des Seebadeortesſenthaltend verſchiedene Tarif⸗Erweiterungen ꝛc. 


Soweit durch die neuen Tarife Erhöhungen gegen 


die bisherigen Deutſch-Polniſchen Tarife eintreten, 
gelten die erhöhten Tarifſätze erſt vom 15. September 
83 ab. 


Die vorgenannten Druckſachen ſind bei den Ver⸗ 


gbar bezeichneten bandsſtationen zum Preiſe von 1,30 Mark käuflich zu 
g aller fahrplan⸗ haben. 


Bromberg, den 14. Juli 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
Namens der Verbands⸗Verwaltungen. 


15) Für diejenigen Transporte von Bienen, Bienen: 
en wird, daß der Aufenthaltſerzeugniſſen und bienenwirthſchaftlichen Geräthen, welche 
auf den unten bezeichneten Ausſtellungen ausgeſtellt 
werden und unverkauft bleiben, wird eine Frachtver⸗ 
günſtigung in der Art gewährt, daß nur für den Hin⸗ 
transport die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, 
der Rücktransport auf derſelben Route an den Aus⸗ 
teller dagegen frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage 
des Original⸗Frachtbriefes für die Hintour ſowie durch 
die obengenannten eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Komitees nachgewie⸗ 
ſen wird, daß die Thiere oder Gegenſtände ausgeſtellt 
geweſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn der 


Adrian, Groß und Klein Ballowken, Borrek, Gut 
und Dorf Brattian, Brattuszewo, Deutſch Brzozie, 
Cembalowo, Chrosle, Dembno, Grizlin, Gut, 
Dorf und Abbau Gwisdzyn, Dorf und Unter⸗ 
förfterei Kaczek, Kamionken, Stadt und Gut 
Kauernik, Gut und Dorf Krzemieniewo, Kullig, 
Lipowitz, Königlich Lonk, Städtiſch Lonk, Mar⸗ 
zencitz, Michelsau, Mroczenko, Mroczno, Dorf und 
Vorwerk Nawra, Nelberg, Neuhoff, Neumark, 
Dorf und Abbauten Nikolaiken, Groß und Klein 
Oſſowken, Otremba, Groß und Klein Pacoltowo 
Prangowizna, Sugainko, Tabrowisno, 
ſchewo, Thomasdorf, Groß Tillitz, Abbauten 
Tillitz, Tillitzten, Domäne, Dorf und Unkerförſte⸗ 
rei Wawerwitz, Weidenau, Wilhelmshuld und 
Wons. 

Danzig, den 7. Juli 1883. 

Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 


Abſtempelung der Retourbillets beim Antritt der 
Vom Oſtbahnhofe in Königsberg zum Licentbahn⸗ 


Weitere Auskunft ertheilen 


Bromberg, den 11. Juli 1883. 


| 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. ne innerhalb 8 Tagen nach Schluß der be⸗ 


treffenden Ausſtellung ſtattfindet. 


| Die Transportbegünſtigung wird gewährt auf 
den Strecken 


der Staatseiſenbahnen in den Provinzen Oſt⸗ 
und Weſtpreußen, Pommern und Brandenburg. 


P. 28. bis 30. Juli cr. 


Königsberg peli. bis 20. Auguſt cr. des Direktionsbezirks Bromberg. 


Ort. Zeit. 


Freienwalde i, 


Bromberg, den 19. Juli 1883. 


Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


فى الى ت ATT‏ 


13) Zur Erleichterung des Bei 
Neuhäuſer werden vom 20. Juli bis 15. September 
d. J. von den Billet⸗Expeditionen Graudenz, Thorn, 
Oſterode, Allenſtein, Goldap und Oletzko Netourbillets 
II. und III. Klaſſe mit ſechswöchentlicher Gültigkeits⸗ 18 
dauer nach Neuhäuſer via Königsberg i. Pr. verkauft. 
Dieſe durch Aufdruck als unübertra 
Retourbillets berechtigen zur Benutzun 
mäßigen die betreffende Wagenklaſſe führenden Züge 
(inkl. Kourier⸗ bezw. Schnellzüge) für die Rückreiſe von 
Neuhäuſer jedoch nur dann, wenn durch Vorzeigung 
einer durch den Amtsvorſtand in Schäferei ausgefertig⸗ 
ten Beſcheinigung nachgewieſ 
in Neuhäuſer länger als acht Tage gewährt hat. 


Rückreiſe in Neuhäuſer. 25 Kilogr. Gepäckfreigewicht. 
Keine Fahrtunterbrechung. 


hofe und umgekehrt findet nur die Ueberführung des 
Reiſegepäcks, nicht aber auch der Perſonen ſtatt. 


Stationen. 


14) Mit dem 1. Auguſt 1883 treten im Deutſch⸗ 
Art der Ausſtellung. 
1. Bienenwirthſchaftliche 


Ausſtellung 
2. Desgleichen 


1 


auf der Grube von der Heydt bei Saarbrücken 
zum Oberbergrath und Mitgliede des Oberberg⸗ 
amts zu Breslau, — Hüttenfaktor Walter in 
Gleiwitz zum Hütteninſpektor in Malapane, — 
Hüttenfaktor Deppe in Gleiwitz zum Hütten⸗ 
inſpektor daſelbſt, — Sekretär Kolodzie in 
Gleiwitz zum Hüttenfaktor daſelbſt, — Schicht⸗ 
meiſter Zimmermann in Zabrze zum Hütten⸗ 
faktor in Gleiwitz, Aſſiſtent Reichel in 
Königshütte zum Hüttenamts⸗Sekretär in Fried⸗ 
richshütte, — Aſſiſtent Mieß in Gleiwitz zum 
Sekretär daſelbſt, — Aſſiſtent Strietzel in 
Inowrazlaw zum Schichtmeiſter in Zabrze, — 
Civilanwärter Goy, bisher in Ratibor, zum 
Schichtmeiſter⸗Aſſiſtenten in Königshütte, — Mi⸗ 
litär⸗Anwärter Goldammer, bisher in Breslau, 
zum Schichtmeiſter⸗Aſſiſtenten in Inowrazlaw, — 
Civilanwärter Sowada, bisher in Görlitz, zum 
Hüttenamts⸗Aſſiſtenten in Gleiwitz. 

Verſetzt: Sekretär Gobbin von Friedrichshütte nach 
Königshütte. 
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Pferde⸗Anktion. 
Mittwoch, den 1. Auguſt er., von 
12 Uhr Mittags ab ſollen auf dem hieſigen Geſtüt⸗ 
Reitplatze 7 im Geſtüt nicht ferner zu konſervirende für 
anderweitigen Gebrauch aber zum Theil noch ſehr ver⸗ 
wendbare junge Hengſte und ein gefahrener Wallach 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 
Marienwerder, den 20. Juli 1883. 
Königliche Geſtüt⸗Direktion. 


Pferde⸗Anktion. 
Donnerſtag, den 9. Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr kommen auf dem hieſigen Geſtüt⸗ 
hofe ca. 14 ältere und jüngere ausrangirte Beſchäler 
meiſtbietend gegen Baarzahlung zur Verſteigerung. 
Labes, den 1. Juli 1883. 
Der Landſtallmeiſter. 
v. Schlütter. 


Perſonal⸗Chronik. 
Der Negierungs⸗Supernumerar Wiedenhöft iſt 


16) 


17) 


18) 


zum Kreis⸗Sekretär bei dem Königlichen Landrathsamte Ertheilt: dem Hütteninſpektor Wiebmer zu Gleiwitz 


der Charakter als Ober⸗Hütteninſpektor. 

Penſionirt: Hütteninſpektor Peltzeld in Gleiwitz 
unter Verleihung des Charakters als Oberhütten⸗ 
inſpektor. 


war, wieder Geſtorben: Oberbergrath Schnacken berg in Breslau, 


— Hütteninſpektor Keſtermann in Malapane, 
Oberbergamts⸗Kanzliſt Müller in Breslau. 


Erledigte Schulſtellen. 
Die Schullehrerſtelle zu Zaskosz, Kreis Grau⸗ 
wird zum 1. Oktober d. J. erledigt. Lehrer katho⸗ 
liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei 


dem Gutsbeſitzer Richter zu Zaskosz zu melden. 


Die Schullehrerſtelle zu Gronowo, Kreis Thorn, 
wird zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer, welche ſich 
um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſen⸗ 


dung ihrer Zeugniſſe, bei dem Rittergutsbeſitzer Herrn 


von Wolff zu Gronowo bei Tauer zu melden. 
Die Schullehrerſtelle zu Peterkau wird zum 
1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 


welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Gutsvorſtand 
zu Peterkau bei Sommerau, Kreis Roſenberg, zu 


melden. 


DDr 


zu Schlochau ernannt. 

Herr Rittergutsbeſitzer Dommes in Sarnau hat 
die Lokalſchulinſpektion über die dortige Schule, welche 
vorübergehend vertretungsweiſe dem Herrn Kreisſchul⸗ 
inſpektor Dewiſcheit übertragen worden 
übernommen. 

Der Fabrikbeſizer Born zu Mocker iſt zum Stell⸗ 
vertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Mocker, 
Kreis Thorn, ernannt. 


Dem bisherigen interimiſtiſchen Kreisſteuereinneh⸗ 19) 


mer Wollmann zu Flatow iſt nunmehr die Verwal⸗ 


tung der Königlichen Kreis-Kaſſe daſelbſt definitiv über- denz, 


tragen. 

1 Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Königs: 
dorf, Carlsdorf, Neu Wisniewske, Pottlitz, 
Neu Zakrzewo und Gr. Friedrichsberg iſt dem 
Pfarrer Becker in Königsdorf übertragen und der bis⸗ 
herige Lokalſchulinſpektor Pfarrer Syring in Flatow 
auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden 

Dem Pfarrer Johann Spors zu Seefeld iſt die 
erledigte Pfarrſtelle an der katholiſchen Kirche zu Niezy⸗ 
wienz im Kreiſe Strasburg Wpr. verliehen worden. 
Perſonal⸗Veränderungen im Bezirk des Kö— 

niglichen Oberbergamts zu Breslau während 
des 1. Halbjahrs 1883. 
Ernannt: Vergwerksdirektor Bergrath von Ammon 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 30.) 
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